
DER ASV WALDMOHR  

KURIER, 

UNSER VEREIN IM HALBJAHR 

 Der Angelsportverein 

Waldmohr begeht die-

ses Jahr sein  50. Ju-

biläum. Im eigentli-

chen richtigen Ver-

einsnamen heißt es ja 

nicht ohne Grund: 

ASV Waldmohr 

1965 e.V. 

Sollten diese 50 Jahre Ver-
einsgeschichte nicht Anlaß 
genug sein, das gute alte 
Fischerfest wieder nach 
Waldmohr an den Mohr-
mühlweiher zu holen?  
Nach den fast unerträglich 
heißen Sommertagen wurde 
der Termin für dieses Fest 
mit Vorbedacht auf den 18. 
bis 20. September gelegt. 
Die Jugend des Fischerei-

verbandes Pfalz trägt am 
20. September am Mohr-
mühlweiher ihr ein Mal im 
Jahr stattfindendes Stillwas-
serfischen aus. 
Eine große Ehre für die 
Vereinsjugend, daß gerade 
an ihrem „Tag“ das Verein-
jubiläum offiziell gefeiert 
wird. 



Termine bis zum Jahresende: 
Jugendzeltlager vom 28.8.—30.8. mit Imperial Baits 
3. Durchgang Fischerkette am 13.9. von 7:30—12:00 Uhr 
18.9.—20.9. Fischerfest mit Festakt 50 Jahre 
19.9. Fischerfest-Tandem-Stippfischen 
20.9. Verbandsjugendfischen 
27.9. offenes Forellenfischen 
11.10. vereinsinternes Abfischen 
17.10. Arbeitsdienst für die Gruppe 5 
25.10. Imo-Serv Herbst Cup 
21.11. Jahresabschluß Zapfenstreich für Jugend und Aktive 

Erinnern wir uns? Am Wochenende des 8. und 9. August sahen 
viele Angler und Gäste des ASV Michael Zammataro in Wald-

mohr am Mohrmühlweiher. In seinem Gefolge etliche Team Mit-
glieder des Teams Zammataro. Eine Riesenveranstaltung! 
Der große Imo-Serv—Zammataro Feeder Cup im Rahmen der 50 Jahre ASV 
Waldmohr hatte 18 hochkarätige Tandems nach Waldmohr gebracht. Teilweise 
reisten die Angler aus dem oberen Ruhrgebiet an, teils verschoben sie berufliche 

Verpflichtungen, um 
an dieser außerge-
wöhnlichen Veran-
staltung teil nehmen 
zu können. Neben 
vielen guten Fischen 
und einer hervorra-
genden Kamerad-
schaft unter den 
Anglern erwies der 
ASV Waldmohr sich 
als guter Gastgeber, 
derweiß, was hungri-
ge Anglermägen 
nach hartem sechs-
stündigem Fischen 
brauchen. 



Ein Blick in die Gesichter bedarf 
keiner weiteren Kommentare. Zu-
mal Michael Zammataro kurz zu-
vor  während der Verabschiedung 
der Angler und der Vereinsverant-
wortlichen nochmals die schöne 
Verantstaltung gelobt und betont 
hatte, im kommenden Jahre gerne 
wiederkommen zu wollen. Man 
hörte sprichwörtlich die tonnen-
schweren Steine, die von vielen 
Schultern  fielen. 
Schließlich war es kein leichter 
Weg. Der Weiher war vor zu berei-
ten, die Teams ein zu weisen, 
Übernachtungsplätze zu organisie-
ren. Das Grillfest für die Angler 
und Helfer mußte auf den Weg gebracht werden, Sonntags morgens ein eiliges 
Frühstück, dann der zweite Durchgang nach wenig Schlaf. Die Helfer für den Tag 2 
ein zu weisen, nach dem 2. Fischen das Mittagessen…….. Lohn all dieser harten Ar-
beit : Vor der Abreise hatte Veranstaltungswart Gernot Meloth die Gewißheit, daß 
mindestens 10 Tandems im kommenden Jahr wieder dabei sein werden.  

. 
 
 

Michael Zammataro mit seinem Tandempartner Julian Feuerlein, weiter im 
Bild Peer Saddeler und Marc Zammataro(14 Jahre alt und ...Angler) 
Frohnatur Julian will natürlich auch wiederkommen, schon alleine wegen der 
tollen Fische, von denen ein Brassen von 3,85kg nur einer von vielen war. 
Das pikante während der zwei Tage war allerdings nicht, auf große Fische ab 
zu stellen, sondern wie man die vielen kleinen Rotaugen für sich gewinnen 
konnte. Man darf festhalten: Imo-Serv-Zammataro Cup 2015, Mission Ac-
complished 

Der Angelsportverein Waldmohr 
sagt danke auch an die Teilneh-
mer des Fischens für eine gute ka-
meradschaftlich-faire Stimmung. 



Die Vogelhäuschen um das Weihergelände sind mittlerweile ein fester 
Begriff in der gefiederten Welt am Mohrmühlweiher. Nun gehören auch 
Insekten in die Welt der Anglerschaft und in der vielfältigen Flora am und 
um das Wasser finden Insekten reichlichen Lebensraum, Symbolisch er-
richteten Angler deshalb ein sehenswertes Insektenhotel. Danke an Sven 
Büffel mit Freundin Franziska Sandmayr und Tobias Schließmeyer, die 
nicht ein Insektenhotel, sondern die Edelversion desselben gebaut haben. 

Das Jugendzeltlager wirft seine Schatten voraus. Die Firma Impe-
rial Baits wird am Samstag, 29.8. der Jugend einiges über die Fischerei 
auf Karpfen vermitteln. Welche Köder/Futtermittel es da gibt, wie sie be-
nutzt werden. Die verschiedenen Montagen werden erklärt, wie man 
Karpfen lokalisieren kann. Kurzum, die besonderen Feinheiten, die diese 
Fischerei so besonders macht, die Angler und Anglerinnen tagelang am 
Ufer ausharren läßt, sie Wind und Regen, kalte Nächte und glühende Son-
ne aushalten läßt. Auch Jugendliche gehö-
ren zu dieser Truppe, die sich all diesen 
Strapazen unterziehen. Um so besser, den 
richtigen Umgang mit den Fischen und 
dem nötigen Gerät zu erlernen. Der ASV 
Waldmohr sagt jetzt schon danke für das 
Engagement von Imperial Baits. 

Das Zeltlager findet vom 28.8.—

30.8. statt.  


